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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Oktober 2012 (Ländervergleich): 
5,042 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,346 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 128.000 (2,9%) weniger als im Okt. 20112 
2,753 Millionen registrierte Arbeitslose – 16.000 (0,6%) mehr (!) als im Oktober 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Okt. 2011 – Okt. 2012): 

Männer und Frauen: –7,0% in Sachsen bis +5,0% in Baden-Württemberg 
Frauen –9,3% in Sachsen bis +3,2% in Baden-Württemberg (Bund: -0,7%) 
Männer: -4,8% in Berlin und Sachsen bis +6,9% in Baden-W. und Bayern (Bund: +1,8%) 

 unter 25 Jahre: -11,1% in Sachsen bis +20,3% im Saarland (Bund: +2,8%) 
69,3% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Okt. 2011: 71,6%) 

Im Oktober 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,753 Millionen Arbeitslose registriert, 
16.000 bzw. 0,6% mehr (!) als im Oktober 2011. Erstmals seit Februar 2010 stieg die registrierte 
Arbeitslosigkeit im Vorjahresvergleich. Von den 2,753 Millionen Arbeitslosen waren 846.000 (30,7%) 
im Rechtskreis SGB III und 1,907 Millionen (69,3%) im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. 
(vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren 
im Oktober 2012 insgesamt 4,903 Millionen Frauen und Männer registriert, 94.000 (1,9%) weniger 
als im Oktober 2011. Die von der Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ 
betrug im Oktober 2012 3,717 Millionen, 164.000 (4,2%) weniger als im Oktober 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Oktober 2012 783.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,346 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 87.000 sog. Auf-
stocker (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Oktober 2012 etwa 5,042 
Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. 
Arbeitslosengeld II, 74.000 (1,4%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 20)  

Ländervergleich (Oktober 2011 - Oktober 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 53.000 (2,8%) mehr Arbeitslose registriert als im Ok-

tober 2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 36.000 (4,2%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Oktober 2011 – Okto-

ber 2012) reichen von –7,0% in Sachsen (Rang 1) und –4,8% in Berlin (Rang 2) bis +4,5% in 
Bayern (Rang 15) und +5,0% in Baden-Württemberg (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Oktober 2012 von 
3,4% in Bayern bis 11,7% in Berlin. (Bund: 6,5%)  

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 
                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 87.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Oktober 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 69,3% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Oktober 
2011: 71,6%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten 
Arbeitslosen von 52,7% in Bayern und 57,0% in Baden-Württemberg bis 80,1% in Berlin und 
81,7% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich 
(Oktober 2011 – Oktober 2012) um 51.000 (2,6%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen 
von –10,3% in Sachsen bis +1,7% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Oktober 2012 hatten 4,346 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und ein 
Monat (!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 128.000 
(2,9%) weniger als im Oktober 2011 (Altersgrenze bis Ende 2011: 65 Jahre). Die (vorläufigen) 
Veränderungsraten in den Ländern reichen von –6,6% in Sachsen bis –0,5% in Nordrhein-West-
falen. Zum selben Zeitpunkt, im Oktober 2012, waren 1,907 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 43,9%. (Oktober 
2011: 43,8%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosen-
geld II-Empfänger/innen von 37,8% in Hamburg und 39,6% in Berlin (Oktober 2011: 41,6! 
Während die Zahl der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in Berlin um lediglich 2,5% sank, 
wurde die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen um 7,2% gesenkt!?) bis 47,7% 
in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8)  

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Oktober 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,7% (9.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Oktober 2011. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –5,5%; 
Westdeutschland +1,4%. Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Oktober 2012 47,4%. (Oktober 2011: 48,1%) Der Anteil der Frauen reicht im Oktober 
2012 in den 16 Ländern von 44,3% in Berlin bis 49,8% in Bayern. (Oktober 2011: von 44,2% in 
Berlin bis 51,0% in Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –9,3% in Sachsen (Rang 1) bis +3,2% in Baden-Württemberg (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Oktober 
2012 von 3,6% in Bayern bis 10,9% in Berlin. (Bund: 6,5%)  

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Oktober 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,8% (26.000) mehr (!) arbeitslose 

Männer registriert als im Oktober 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –3,1%; 
Westdeutschland +4,1%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –4,8% in Berlin und Sachsen (Rang 1 und 2) bis +6,9% in Baden-
Württemberg und Bayern (Rang 15 und 16) (vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im 
Oktober 2012 von 3,2% in Bayern bis 12,4% in Berlin. (Bund: 6,4%)  

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Oktober 2012 wurden 2,8% (7.000) mehr (!) junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –11,1% in Sachsen bis +20,3% (!) im Saarland.  

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Oktober 2012 im Vergleich zum Vor-
monat (genauer: von Mitte September bis Mitte Oktober) um 35.000 gesunken, der absolut kleinste in 
einem Oktober registrierte Rückgang seit Oktober 2002 (damals noch Ende September bis Ende 
Oktober. (vgl. Abbildung 4, Seite 9) Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im Oktober 2012 4,903 
Millionen, 38.000 mehr (!) als im Vormonat September.   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 10/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Okt 2011 Okt 2012 absolut in v.H. Okt 2012

1 Sachsen  201.005 186.953 -14.052 -7,0% 8,8   14

2 Berlin  215.801 205.527 -10.274 -4,8% 11,7   11

3 Brandenburg  130.723 124.757 -5.966 -4,6% 9,3   12

4 Schleswig-Holstein  95.864 92.744 -3.120 -3,3% 6,4   1

5 Mecklenburg-Vorpommern  94.080 91.225 -2.855 -3,0% 10,8   13

6 Sachsen-Anhalt  126.952 124.847 -2.105 -1,7% 10,5   15

7 Thüringen  91.869 90.746 -1.123 -1,2% 7,8   16

8 Hamburg  68.722 68.433 -289 -0,4% 7,2   2

9 Niedersachsen  251.229 252.643 +1.414 +0,6% 6,2   3

10 Bremen  35.985 36.248 +263 +0,7% 11,0   4

11 Hessen  170.357 172.783 +2.426 +1,4% 5,5   6

12 Saarland  32.392 33.424 +1.032 +3,2% 6,6   10

13 Rheinland-Pfalz  100.924 104.741 +3.817 +3,8% 5,0   7

14 Nordrhein-Westfalen  691.778 718.615 +26.837 +3,9% 7,9   5

15 Bayern  221.489 231.468 +9.979 +4,5% 3,4   9

16 Baden-Württemberg  207.756 218.200 +10.444 +5,0% 3,8   8

Westdeutschland*  1.876.496 1.929.299 +52.803 +2,8% 5,6   

5 ostdeutsche Länder*  644.629 618.528 -26.101 -4,0% .

Ostdeutschland **  860.430 824.055 -36.375 -4,2% 9,8   

Bundesrepublik Deutschland  2.736.926 2.753.354 +16.428 +0,6% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1012  
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Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung
Oktober 2011 - Oktober 2012
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 10/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

Okt 2011 Okt 2012 absolut in v.H. Okt 2012

1 Sachsen  97.578 88.494 -9.084 -9,3% 8,8   14

2 Brandenburg  62.217 58.364 -3.853 -6,2% 9,2   12

3 Berlin  95.410 90.960 -4.450 -4,7% 10,9   11

4 Mecklenburg-Vorpommern  43.102 41.341 -1.761 -4,1% 10,2   13

5 Schleswig-Holstein  44.657 42.861 -1.796 -4,0% 6,2   1

6 Thüringen  45.795 44.437 -1.358 -3,0% 8,2   16

7 Sachsen-Anhalt  61.991 60.338 -1.653 -2,7% 10,7   15

8 Niedersachsen  123.145 121.950 -1.195 -1,0% 6,4   3

9 Hessen  83.528 82.849 -679 -0,8% 5,6   6

10 Bremen  16.529 16.621 +92 +0,6% 10,7   4

11 Hamburg  30.834 31.087 +253 +0,8% 6,8   2

12 Saarland  15.526 15.845 +319 +2,1% 6,8   10

13 Bayern  112.870 115.350 +2.480 +2,2% 3,6   9

14 Rheinland-Pfalz  49.152 50.289 +1.137 +2,3% 5,1   7

15 Nordrhein-Westfalen  328.684 337.468 +8.784 +2,7% 8,0   5

16 Baden-Württemberg  104.616 107.992 +3.376 +3,2% 4,0   8

Westdeutschland*  909.541 922.312 +12.771 +1,4% 5,8   

5 ostdeutsche Länder*  310.683 292.974 -17.709 -5,7% .

Ostdeutschland **  406.093 383.934 -22.159 -5,5% 9,6   

Bundesrepublik Deutschland  1.315.634 1.306.246 -9.388 -0,7% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1012
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
Oktober 2011 - Oktober 2012
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 10/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Okt 2011 Okt 2012 absolut in v.H. Okt 2012

1 Berlin 120.391 114.567 -5.824 -4,8% 12,4   11

2 Sachsen 103.427 98.459 -4.968 -4,8% 8,8   14

3 Brandenburg 68.506 66.393 -2.113 -3,1% 9,4   12

4 Schleswig-Holstein 51.207 49.883 -1.324 -2,6% 6,6   1

5 Mecklenburg-Vorpommern 50.978 49.884 -1.094 -2,1% 11,3   13

6 Hamburg 37.888 37.346 -542 -1,4% 7,5   2

7 Sachsen-Anhalt 64.961 64.509 -452 -0,7% 10,3   15

8 Thüringen 46.074 46.309 +235 +0,5% 7,5   16

9 Bremen 19.456 19.627 +171 +0,9% 11,2   4

10 Niedersachsen 128.084 130.693 +2.609 +2,0% 6,1   3

11 Hessen 86.829 89.934 +3.105 +3,6% 5,4   6

12 Saarland 16.866 17.579 +713 +4,2% 6,4   10

13 Nordrhein-Westfalen 363.094 381.147 +18.053 +5,0% 7,8   5

14 Rheinland-Pfalz 51.772 54.452 +2.680 +5,2% 4,8   7

15 Baden-Württemberg 103.140 110.208 +7.068 +6,9% 3,7   8

16 Bayern 108.619 116.118 +7.499 +6,9% 3,2   9

Westdeutschland* 966.955 1.006.987 +40.032 +4,1% 5,5   

5 ostdeutsche Länder* 333.946 325.554 -8.392 -2,5% .

Ostdeutschland ** 454.337 440.121 -14.216 -3,1% 9,9   

Bundesrepublik Deutschland 1.421.292 1.447.108 +25.816 +1,8% 6,4   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1012
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
Oktober 2011 - Oktober 2012
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 10/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Okt 2011 Okt 2012 absolut in v.H. Okt 2012

1 Sachsen  17.675 15.705 -1.970 -11,1% 7,7   14

2 Mecklenburg-Vorpommern  9.423 8.615 -808 -8,6% 9,9   13

3 Brandenburg  11.496 10.528 -968 -8,4% 8,9   12

4 Sachsen-Anhalt  11.606 10.759 -847 -7,3% 9,4   15

5 Schleswig-Holstein  9.824 9.538 -286 -2,9% 5,9   1

6 Berlin  21.165 20.588 -577 -2,7% 12,9   11

7 Thüringen  7.234 7.047 -187 -2,6% 6,5   16

8 Bremen  3.258 3.281 +23 +0,7% 9,0   4

9 Hamburg  5.057 5.150 +93 +1,8% 5,5   2

10 Rheinland-Pfalz  10.198 10.746 +548 +5,4% 4,2   7

11 Niedersachsen  23.147 24.421 +1.274 +5,5% 5,4   3

12 Hessen  15.006 15.970 +964 +6,4% 4,8   6

13 Nordrhein-Westfalen  63.004 67.567 +4.563 +7,2% 6,8   5

14 Bayern  19.469 21.470 +2.001 +10,3% 2,7   9

15 Baden-Württemberg  16.442 18.869 +2.427 +14,8% 2,8   8

16 Saarland  2.904 3.492 +588 +20,2% 6,3   10

Westdeutschland*  168.309 180.504 +12.195 +7,2% 4,7   

5 ostdeutsche Länder*  57.434 52.654 -4.780 -8,3% .

Ostdeutschland **  78.599 73.242 -5.357 -6,8% 9,2   

Bundesrepublik Deutschland  246.908 253.746 +6.838 +2,8% 5,4   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1012  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung Oktober 2011 - Oktober 2012
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Oktober 2012 in v.H.; aufsteigend) 10/2012

Land Registrierte Arbeitslose im Okt. 2011 Registrierte Arbeitslose im Okt. 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  221.489 98.151 123.338 55,7% 231.468 109.373 122.095 52,7% 9

2 Baden-Württemberg  207.756 83.185 124.571 60,0% 218.200 93.927 124.273 57,0% 8

3 Rheinland-Pfalz  100.924 36.323 64.601 64,0% 104.741 39.480 65.261 62,3% 7

4 Thüringen  91.869 28.344 63.525 69,1% 90.746 30.547 60.199 66,3% 16

5 Hessen  170.357 48.683 121.674 71,4% 172.783 55.778 117.005 67,7% 6

6 Schleswig-Holstein  95.864 28.783 67.081 70,0% 92.744 28.728 64.016 69,0% 1

7 Saarland  32.392 8.994 23.398 72,2% 33.424 10.261 23.163 69,3% 10

8 Niedersachsen  251.229 71.742 179.487 71,4% 252.643 76.964 175.679 69,5% 3

9 Brandenburg  130.723 35.585 95.138 72,8% 124.757 36.009 88.748 71,1% 12

10 Hamburg  68.722 18.213 50.509 73,5% 68.433 19.601 48.832 71,4% 2

11 Mecklenburg-Vorpommern  94.080 24.905 69.175 73,5% 91.225 25.517 65.708 72,0% 13

12 Sachsen  201.005 49.624 151.381 75,3% 186.953 51.237 135.716 72,6% 14

13 Sachsen-Anhalt  126.952 32.222 94.730 74,6% 124.847 33.835 91.012 72,9% 15

14 Nordrhein-Westfalen  691.778 169.475 522.303 75,5% 718.615 187.584 531.031 73,9% 5

15 Berlin  215.801 38.377 177.424 82,2% 205.527 40.887 164.640 80,1% 11

16 Bremen  35.985 5.893 30.092 83,6% 36.248 6.630 29.618 81,7% 4

Westdeutschland*  1.876.496 569.442 1.307.054 69,7% 1.929.299 628.326 1.300.973 67,4% 

5 ostdeutsche Länder*  644.629 170.680 473.949 73,5% 618.528 177.145 441.383 71,4% 

Ostdeutschland **  860.430 209.057 651.373 75,7% 824.055 218.032 606.023 73,5% 

Bundesrepublik Deutschland  2.736.926 778.499 1.958.427 71,6% 2.753.354 846.358 1.906.996 69,3% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1012
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Tabelle 3
Erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb - Alg II) und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in v.H.; aufsteigend) 10/2012

Oktober 2011 Oktober 2012  
Land

eLb
(Alg II)

Alo
SGB II  

1 Hamburg  132.291 50.509 38,2%  129.222 48.832 37,8%  -2,3% -3,3% 2 1

2 Berlin  426.270 177.424 41,6%  415.498 164.640 39,6%  -2,5% -7,2% # 2

3 Schleswig-Holstein  157.001 67.081 42,7%  153.680 64.016 41,7%  -2,1% -4,6% 1 3

4 Sachsen-Anhalt  226.587 94.730 41,8%  216.261 91.012 42,1%  -4,6% -3,9% # 4

5 Bayern  302.139 123.338 40,8%  289.460 122.095 42,2%  -4,2% -1,0% 9 5

6 Baden-Württemberg  305.889 124.571 40,7%  293.991 124.273 42,3%  -3,9% -0,2% 8 6

7 Hessen  280.338 121.674 43,4%  275.352 117.005 42,5%  -1,8% -3,8% 6 7

8 Niedersachsen  421.100 179.487 42,6%  408.285 175.679 43,0%  -3,0% -2,1% 3 8

9 Rheinland-Pfalz  154.381 64.601 41,8%  150.956 65.261 43,2%  -2,2% +1,0% 7 9

10 Saarland  54.337 23.398 43,1%  53.426 23.163 43,4%  -1,7% -1,0% # 10

11 Thüringen  147.178 63.525 43,2%  138.035 60.199 43,6%  -6,2% -5,2% # 11

12 Sachsen  328.230 151.381 46,1%  306.553 135.716 44,3%  -6,6% -10,3% # 12

13 Bremen  65.952 30.092 45,6%  65.383 29.618 45,3%  -0,9% -1,6% 4 13

14 Mecklenburg-Vorpommern  152.288 69.175 45,4%  144.562 65.708 45,5%  -5,1% -5,0% # 14

15 Brandenburg  199.591 95.138 47,7%  190.975 88.748 46,5%  -4,3% -6,7% # 15

16 Nordrhein-Westfalen  1.119.768 522.303 46,6%  1.114.085 531.031 47,7%  -0,5% +1,7% 5 16

Westdeutschland*  2.993.196 1.307.054 43,7%  2.933.839 1.300.973 44,3%  -2,0% -0,5% 

5 ostdeutsche Länder*  1.053.874 473.949 45,0%  996.386 441.383 44,3%  -5,5% -6,9% 

Ostdeutschland **  1.480.144 651.373 44,0%  1.411.883 606.023 42,9%  -4,6% -7,0% 

Bundesrepublik Deutschland 4.473.340 1.958.427 43,8%  4.345.723 1.906.996 43,9%  -2,9% -2,6% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (eLb - Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1012
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeits
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Oktober
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